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Das war unser Parkfest 2026Das war unser Parkfest 2026
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Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Parkfest im kommenden Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Parkfest im kommenden 
Jahr und auf viele Besucherinnen und Besucher!Jahr und auf viele Besucherinnen und Besucher!



Liebe Liebe 
Puchbergerinnen Puchbergerinnen 
und Puchberger,und Puchberger,

„Durchs Reden kommen die Leut zsamm.“ Dieser 
Spruch passt besonders gut zu einem Sommer wie 
dem heurigen. Ein Sommer, der sich von seiner 
sonnigsten und heißesten Seite gezeigt hat – und 
der manchmal nicht nur die Temperaturen, sondern 
auch die Gemüter aufgeheizt hat.

Hier treffen unterschiedliche Bedürfnisse aufein-
ander: Die einen suchen Ruhe und Erholung, die 
anderen genießen den Sommer bei geselligen Tref-
fen, Festen und Veranstaltungen. Beides hat seine 
Berechtigung. Als Gemeinde können wir dabei nicht 
immer allen Wünschen gleichzeitig gerecht werden.

Ein Beispiel ist unser beliebtes Parkfest. Wir haben 
uns bewusst für die Beibehaltung des Feuerwerks 
entschieden und hoffen auf Verständnis. Auch hin-
ter den Festen unserer Vereine steckt viel ehren-
amtliche Arbeit. Sie sind zugleich eine wichtige 
Einnahmequelle, etwa für unsere Feuerwehren. To-
leranz ist daher von uns allen gefragt.

Mein Tipp: Wenn Sie einen besonderen Anlass fei-
ern und Gäste einladen möchten, reden Sie recht-
zeitig mit Ihren Nachbarn. Viele werden Verständnis 
haben – schließlich war jeder von uns schon einmal 
in dieser Situation. Bald werden die Abende wieder 
kühler sein und sich diese Frage ganz von selbst 
erledigen.

Die Parkraumbewirtschaftung war eine einschnei-
dende Neuerung. Erste Verbesserungen sind 
spürbar, auch wenn es noch „Kinderkrankheiten“ 
auszumerzen gilt. Für Ihre teils kritischen, aber 
konstruktiven Rückmeldungen möchte ich mich 
herzlich bedanken. Wir arbeiten weiter an Verbes-
serungen und haben ein offenes Ohr. Unser Ziel 
bleibt: Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
sollen ihre Einkäufe einfach und schnell erledigen 
können – und danach noch Zeit für einen Kaffee-
haus- oder Gasthausbesuch haben. Neue Ladesta-
tionen für E-Autos gibt es bei der Schneeberghalle 

sowie am Leopold Auer Weg, nahe der Bergrettung.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Vereinen, die 
sich heuer wieder am FERIenspiel beteiligt und un-
seren Kindern abwechslungsreiche Aktivitäten ge-
boten haben. Danke auch den drei im Gemeinderat 
vertretenen Parteien für den gemeinsamen Ankauf 
des Sonnensegels über dem Sandspielplatz im 
Bad.

Besonders stolz sind wir auf das neue Einsatzfahr-
zeug „HLFA-2“ der FF Schneebergdörfl, das beim 
diesjährigen Au-Fest feierlich eingeweiht wurde. 
Den Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
wünsche ich, dass sie damit viele Einsätze sicher 
bewältigen und stets gesund zu ihren Familien zu-
rückkehren.

Zum Schluss darf ich Sie zu zwei gemeinsamen 
Ausflügen einladen: Am Sonntag, dem 4. Oktober, 
geht es in die Wachau. Neben dem Stift Göttweig 
erwartet uns eine Führung in der „Sandgrube 13“. 
Am Sonntag, dem 10. Jänner 2027, fahren wir zum 
Neujahrskonzert der NÖ Tonkünstler ins Stadtthea-
ter Wiener Neustadt. Bei guter Annahme möchten 
wir solche Sonntagsfahrten künftig fix in unseren 
Veranstaltungskalender aufnehmen.

Bitte kommen Sie mit Ihren Wünschen, Anliegen 
und konstruktiver Kritik jederzeit direkt auf mich zu. 
Ich verspreche Ihnen ein offenes Ohr und nehme 
mir gerne Zeit für Ihre Anliegen.
Denn eines bleibt für mich ganz wesentlich: „Durchs 
Reden kommen die Leut zsamm.“ Gerade in einer 
lebendigen Gemeinde wie Puchberg sollten wir die-
se Möglichkeit immer wieder nutzen.

Herzlichst

Christian Dungl
Ihr Bürgermeister

________________________________PUCHBERGER  FRANZERL________________________________3__



Neues aus der GemeindeNeues aus der Gemeinde

29. Schneeberglauf29. Schneeberglauf

Am 30. Mai 2026 fand der 29. Schneeberglauf statt. 
Zahlreiche LäuferInnen stellten sich der anspruchs-
vollen Strecke von Puchberg bis zur Bergstation 
Hochschneeberg.
Auf rund zehn Kilometern mussten etwa 1.200 Hö-
henmeter bewältigt werden. Besonderes Highlight 
war das traditionelle Duell „Mensch gegen Ma-
schine“, bei dem die TeilnehmerInnen gegen die 
Schneebergbahn antraten.
Auch Kinderbewerbe und der Schneeberg-Trail 
sorgten für ein abwechslungsreiches Sportpro-
gramm. Der Schneeberglauf bleibt damit ein sport-
licher Höhepunkt der Region.

„Polit Pension“ für Martin Hausmann„Polit Pension“ für Martin Hausmann

Nach vielen Jahren im Dienst der Gemeinde und 
der Puchberger Volkspartei zieht sich Martin             
Hausmann aus der aktiven Gemeindepolitik zurück. 
Im Februar 2026 gab das langjährige ÖVP-Urge-
stein seinen Abschied aus der Kommunalpolitik und 
damit den Wechsel in die „Polit-Pension“ bekannt.
Hausmann hat das politische Geschehen in Puch-
berg am Schneeberg über viele Jahre maßgeblich 
mitgeprägt. Als langjähriger Obmann der Puch-
berger Volkspartei und engagierter Mandatar war 
er eine prägende Persönlichkeit innerhalb der ört-
lichen ÖVP und zugleich ein fixer Bestandteil der 
kommunalpolitischen Landschaft.

Hans Knauß zeigt Puchberg vonHans Knauß zeigt Puchberg von
seiner schönsten Seiteseiner schönsten Seite

In der ORF-2-Sendung „Österreich vom Feinsten“ 
begab sich Hans Knauß auf eine eindrucksvolle 
Reise vom Schneeberg bis in die Bucklige Welt und 
machte dabei auch bei uns Station. 
Unser Schneeberg und unsere einzigartige Land-
schaft standen dabei ganz besonders im Mittel-
punkt. Mit der Schneebergbahn ging es hinauf auf 
den Schneeberg – dorthin, wo die musikalisch-ku-
linarische Reise ihren Ausgang nahm. 
Die Sendung zeigte nicht nur die beeindruckende 
Natur unserer Region, sondern richtete den Blick 
auch auf die Menschen, ihre Geschichten und die 
gelebten Traditionen. Regionale Musik und kulinari-
sche Spezialitäten sorgten zusätzlich für eine stim-
mungsvolle Darstellung unserer Heimat. 
Für uns PuchbergerInnen ist es schön zu sehen, 
wie unsere Gemeinde und die 

Landschaft rund um unseren Schneeberg über die 
Gemeindegrenzen hinaus wahrgenommen werden: 
stimmungsvoll, authentisch und mit einem Blick auf 
die besonderen Seiten unserer Region.

__4_____________________________PUCHBERGER  FRANZERL___________________________________



________________________________PUCHBERGER  FRANZERL________________________________5__

Gedenktafel für OSR Dir. Fritz EbnerGedenktafel für OSR Dir. Fritz Ebner

Auf Anregung und Initiative von Bgm. Christian 
Dungl wurde im Namen der Gemeinde anlässlich 
des 100. Geburtstages von OSR Dir. Fritz Ebner, 
im Beisein seiner Söhne Fritz und Hannes Ebner, 
eine Gedenktafel für den leidenschaftlichen Pä-
daogen und Kulturträger am Schulgebäude ange-
bracht. Der Bürgermeister betonte dabei in seinen 
Erinnerungsworten, dass Direktor Ebner als Volks-
musikant und beliebter Moderator Puchberg seine 
Stimme schenkte, aber vor allem durch seine Ra-
diosendung „Ein Lied zur rechten Zeit“ die Liebe zu 
seiner Heimat weit über die Grenzen hinaustrug.

Der Schneeberg als KunstwerkDer Schneeberg als Kunstwerk

Am 26. Juni 2026 wurde im Schneeberghof 
eine besondere Ausstellung von Mag. Elisabeth                      
Nemeth-Lang eröffnet. Unter dem Titel „Zauber-
hafte Schneeberg-Impressionen“ präsentiert die 
Künstlerin stimmungsvolle Werke, die die beein-
druckende Schönheit und einzigartige Atmosphäre 
unseres Schneebergs einfangen.
Die Ausstellung lädt BesucherInnen dazu ein, den 
Schneeberg aus unterschiedlichen Perspektiven zu 
entdecken und sich von den zauberhaften Impres-
sionen inspirieren zu lassen.
Noch bis Mitte Oktober sind die Werke im Schnee-
berghof zu sehen.

Runde Geburtstage im GemeinderatRunde Geburtstage im Gemeinderat

Gleich mehrere runde Geburtstage gab es im Ge-
meinderat zu feiern: 
GR Alexander Hartberger, GR Andrea Fischer und 
GGR Reinhard Rattner begingen ihren 50. Ge-
burtstag. Amtsleiter Helmut Auer und GR Michael 
Gschaider feierten hingegen bereits ihren 60. Ge-
burtstag. 
Zu diesen besonderen Jubiläen gratulierten Bgm. 
Christian Dungl, Vzbgm. Sabine Zenz sowie der ge-
samte Gemeinderat sehr herzlich.

SchoberkirtagSchoberkirtag

Beim traditionellen Schoberkirtag der Puchberger 
Landjugend wurde wieder gemeinsam gefeiert, 
gelacht und auf die schöne Dorfgemeinschaft an-
gestoßen. Die Veranstaltung sorgte für gute Stim-
mung unter den zahlreichen BesucherInnen.
Ein großes Dankeschön gilt der Puchberger Land-
jugend für die hervorragende Organisation und den 
gelungenen Kirtag. „Super gmocht, meine Damen 
und Herren!“



PS-Treffen mit großem ErfolgPS-Treffen mit großem Erfolg

Unter dem Motto „Tolle Cars – tolle Veranstaltung 
für Jung und Alt!“ lockte die Veranstaltung „Cars & 
Coffee“ zahlreiche BesucherInnen nach Puchberg. 
Bei bestem Ambiente in der Burgruine konnten sich 
Autofans über besondere Fahrzeuge freuen und 
gemeinsam eine gesellige Zeit verbringen.
Ein herzliches Dankeschön an alle OrganisatorIn-
nen, TeilnehmerInnen sowie BesucherInnen, die zu 
diesem gelungenen Event beigetragen haben!
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Konzertabend mit James CottriallKonzertabend mit James Cottriall

Für einen besonderen musikalischen Abend sorg-
ten James Cottriall & Band. Mit bekannten Hits, 
stimmungsvollen Klängen und viel Energie begeis-
terten die Musikerinnen und Musiker das Publikum.
Die Besucherinnen und Besucher genossen einen 
gelungenen Konzertabend in besonderer Atmo-
sphäre im Kurpark. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden 
und HelferInnen, die zum Erfolg der Veranstaltung 
beigetragen haben.

125 Jahre Elisabethkircherl125 Jahre Elisabethkircherl

Mit einem feierlichen Festgottesdienst wurde das 
125-jährige Jubiläum des Elisabethkircherls am 
Hochschneeberg würdig begangen. Zahlreiche Be-
sucherInnen kamen, um gemeinsam dieses beson-
dere Jubiläum zu feiern.
Im Mittelpunkt der Feier standen die lange Ge-
schichte und die große Bedeutung des traditionsrei-
chen Kirchleins für die Region. 
Das Jubiläum bot Gelegenheit, gemeinsam innezu-
halten, auf 125 Jahre bewegte Geschichte zurück-
zublicken und diesen besonderen Ort am Hoch-
schneeberg festlich zu würdigen.

Sonnenschutz für den SandkastenSonnenschutz für den Sandkasten

Ein Anliegen von Familien im Puchberger Freibad 
wurde rasch umgesetzt: Der Sandkasten erhielt auf 
Initiative der SPÖ ein neues Sonnensegel und bietet 
damit künftig besseren Schutz vor der Sonne.
Die Finanzierung wurde dankenswerterweise ge-
meinsam von SPÖ, ÖVP und FPÖ getragen, wo-
bei jede Fraktion ein Drittel übernahm. Ein schönes 
Beispiel dafür, wie parteiübergreifende Zusammen-
arbeit in Puchberg erfolgreich umgesetzt werden 
kann.
Ein besonderer Dank gilt unseren Bademeistern für 
die schnelle Umsetzung!



Abschied nach über 20 JahrenAbschied nach über 20 Jahren

Veränderung im Kindergarten Paradiesweg! Die 
Leiterin Natascha Mercsanics wechselt in einen 
anderen Kindergarten. Nach über 20 Jahren enga-
gierter Arbeit im Dienst der Puchberger Kinder wid-
met sie sich nun einer neuen Herausforderung.
Die gesamte Gemeinschaft bedankt sich und 
wünscht ihr für die Zukunft und den weiteren Le-
bensweg alles Gute!
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Ein neues Herzstück für dieEin neues Herzstück für die
FF SchneebergdörflFF Schneebergdörfl

Große Freude bei der FF Schneebergdörfl: 
Das neue Einsatzfahrzeug HLFA 2 2000 wurde      
gemeinsam mit den Fahrzeugpatinnen Claudia     
Jagersberger und Theresa Stadlmann, den Kame-
radInnen der Feuerwehr, Bgm. Christian Dungl so-
wie zahlreichen Ehrengästen und Ortsbewohnern 
willkommen geheißen. Die feierliche Einweihung 
des neuen Fahrzeuges erfolgte im Rahmen des Au- 
fests der FF Schneebergdörfl. Bgm. Christian Dungl 
wünscht  für die zukünftigen Einsätze: „Gut Wehr 
und viel Erfolg bei euren Einsätzen!“

20 Jahre Pfarrer in Puchberg20 Jahre Pfarrer in Puchberg
Dechant Wolfgang Berger feiert ein besonderes Ju-
biläum: Seit 20 Jahren ist er als Pfarrer in unserer 
Gemeinde tätig und engagiert sich mit großem Ein-
satz für das kirchliche Leben.
Bgm. Christian Dungl und Gemeindevorstand Rein-
hard Rattner gratulierten herzlich und überreichten 
eine Ehrengabe der Gemeinde. 
Bgm. Dungl: „Lieber Wolfgang, du bist ein Puchber-
ger geworden!“
Die Gemeinde bedankt sich für zwei Jahrzehnte en-
gagierten Wirkens und wünscht weiterhin viel Ge-
sundheit und Freude für seine Aufgaben.

Beste Stimmung beim FlohmarktBeste Stimmung beim Flohmarkt

Der Puchberger Trödelmarkt „Ringrund“ war auch 
heuer wieder ein voller Erfolg. Zahlreiche Besuche-
rInnen nutzten die Gelegenheit, entlang der Stände 
zu bummeln, zu stöbern und das besondere Flair 
des Marktes zu genießen.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Puchberger 
Wirtschaft rund um GR Manfred Schmid für die her-
vorragende Organisation und Ausrichtung der Ver-
anstaltung. Mit viel Einsatz und Engagement wurde 
der Trödelmarkt erneut zu einem gelungenen Treff-
punkt für die gesamte Gemeinde.
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Gemeinsam für gepflegte RastplätzeGemeinsam für gepflegte Rastplätze

Bei uns gibt es zahlreiche Sitzbänke, die gerne zum 
Rasten und Verweilen genutzt werden. Aufgrund der 
vielen Aufgaben ist es den Mitarbeitern des Bauho-
fes jedoch nicht möglich, alle Bänke regelmäßig zu 
pflegen und auszumähen. Daher sind wir auf die 
Unterstützung freiwilliger HelferInnen angewiesen. 
Unser Appell gilt all jenen, die privat eine Bank auf-
stellen: Übernehmt bitte auch die Verantwortung für 
deren Pflege und Erhaltung. Wir bedanken uns für 
die Unterstützung und bitten um Verständnis.

Sommerliche KlängeSommerliche Klänge

Unsere beliebten Kurkonzerte sorgten auch heuer 
wieder für musikalische Unterhaltung und gemüt-
liche Stunden. Bei den verschiedenen Konzerten 
konnten Einheimische und Gäste aus Nah und Fern 
ein abwechslungsreiches Programm in stimmungs-
voller Atmosphäre genießen.
Die musikalischen Darbietungen reichten von tra-
ditioneller Blasmusik bis hin zu schwungvollen Me-
lodien und boten für jeden Geschmack etwas. Die 
Kurkonzerte sind mittlerweile ein fixer Bestandteil 
des Puchberger Veranstaltungskalenders und la-
den dazu ein, gemeinsam Musik und Geselligkeit 
zu erleben.

Erfolgreiche BadesaisonErfolgreiche Badesaison

Das Puchberger Freibad blickt auf eine erfolgreiche 
und gut besuchte Badesaison zurück. Zahlreiche 
große und kleine Badegäste nutzten die sommer-
lichen Tage, um sich im kühlen Nass zu erfrischen 
und gemütliche Stunden im Freibad zu verbringen.
Besonders Familien und Kinder schätzten die an-
genehme Atmosphäre. Ein herzliches Dankeschön 
gilt unseren Bademeistern und allen MitarbeiterIn-
nen für ihren Einsatz und die Betreuung während 
der gesamten Saison.
Wir freuen uns auf die Badesaison 2027!
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werden. Die betreffenden Inhalte werden vor der Veröffentlichung redaktionell bearbeitet und geprüft.



Allen Grund zum Feiern Allen Grund zum Feiern 

Wir gratulieren recht herzlich!Wir gratulieren recht herzlich!

GeburtenGeburten
Raphael Krumböck mit Mama Jacqueline 
Kropf und Papa Richard Krumböck 
 Goldene Hochzeit Goldene Hochzeit
 Marialuise und Leonhard Hausberger
 90. Geburtstag 90. Geburtstag
 Rosa Smetaczek

Aus den Schulen Aus den Schulen 
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Neues Lesezimmer bereichert die Volksschule Neues Lesezimmer bereichert die Volksschule 
Das Lesezimmer der Volksschule Puchberg wurde 
verlegt und präsentiert sich ab dem kommenden 
Schuljahr in neuem Glanz. Im Rahmen eines ge-
meinsamen Projekts mit der HTL Mödling entstand 
eine moderne und einladende Ausstattung, die den 
Schülerinnen und Schülern der Volksschule opti-
male Voraussetzungen für das Lesen und Lernen 
bietet.
Unter der fachlichen Leitung von Herrn Fachlehrer 
Robert Kovar planten und fertigten Schülerinnen 
und Schüler der 3. Klasse Fachschule Tischlerei der 
HTL Mödling eine gemütliche Leseecke, ein neues 
Bücherregal sowie einen höhenverstellbaren Tisch 
mit passenden Hockern. Mit viel handwerklichem 
Können und ehrenamtlichem Engagement ent-
stand eine funktionale und zugleich ansprechende 
Einrichtung, die das Lesezimmer deutlich aufwertet. 
Die neue Ausstattung schafft eine angenehme At-
mosphäre, in der Lesen, Schmökern und gemein-
sames Arbeiten noch mehr Freude bereiten. Be-
sonders die attraktive Leseecke lädt dazu ein, 
in spannende Geschichten einzutauchen und die 
Freude am Lesen zu entdecken.

Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
Puchberg sind von ihrem neuen Lesezimmer be-
geistert und freuen sich bereits auf die Lesestunden 
im kommenden Schuljahr.
Ein herzlicher Dank gilt der HTL Mödling und Herrn 
Fachlehrer Robert Kovar für die kreative, unentgelt-
liche Umsetzung des Projekts sowie Herrn Bgm. 
Christian Dungl für die Unterstützung und der Ge-
meinde für die Übernahme der Materialkosten. 



Halbjahresbilanz der Bergrettung PuchbergHalbjahresbilanz der Bergrettung Puchberg

Die Bergrettung Puchberg blickt auf ein forderndes erstes Halbjahr 2026 zurück. Insgesamt wurden die 
Einsatzkräfte zwischen Jänner und Juni zu 16 Einsätzen alarmiert. In Zahlen waren es zwar etwas weniger 
Einsätze als im ersten Halbjahr 2025, allerdings waren die Einsätze komplexer und aufwändiger.
“Unsere Bergretter und Bergretterinnen müssen immer öfter in den Nachtstunden oder bei anspruchsvol-
len Wetterbedingungen ausrücken”, berichtet Ortsstellenleiter Gerhard Lesch.
Auch nehmen Einsätze zu, bei denen Betroffene unverletzt sind, sich aber aus eigener Kraft nicht mehr 
aus einer alpinen Notlage befreien können. Orientierungslosigkeit, Erschöpfung, mangelnde Ausrüstung 
oder eine Fehleinschätzung des Geländes spielen dabei eine Rolle. Bei den Einsätzen müssen zudem 
häufig sogenannte terrestrische, also bodengebundene Rettungstechniken und nach Möglichkeit Einsatz-
fahrzeuge genutzt werden: Damit im Ernstfall jeder Handgriff sitzt, investieren unsere BergretterInnen
zahlreiche Stunden in Ausbildung und Übungen: „Rettungstechniken, medizinischer Erstversorgung, Seil-
technik sowie das Zusammenspiel etwa mit der Flugrettung oder der Feuerwehr wird regelmäßig trainiert”, 
so Lesch.“ Für dieses ehrenamtliche Engagement und die Einsatzbereitschaft zu jeder Tages- und Nacht-
zeit sagen wir einmal mehr Danke!”

Natur entdecken mit ManusNaturaNatur entdecken mit ManusNatura

Im Juni fanden die ersten Schulworkshops von ManusNatura in unserer Gemeinde statt. Dabei konnten 
die SchülerInnen der 1 Klasse Volksschule und der 1 Klasse Mittelschule die Natur auf vielfältige Weise 
entdecken und erleben. Gemeinsam ging es in den Wald, wo die Kinder dessen Schätze erkundeten und 
interessante Einblicke in die heimische Pflanzenwelt erhielten. Bei einer kleinen Kräuterwanderung lernten 
sie wichtige heimische Wildkräuter kennen. Im Workshop „Die Brennnessel in der Schulküche“ wurde die 
vielseitige Pflanze anschließend auch gleich verarbeitet und verkostet. Mit großer Begeisterung und Neu-
gier waren die Kinder bei den Workshops dabei und konnten auf spielerische Weise Wissen über unsere 
heimische Natur sammeln. ManusNatura bedankt sich herzlich bei den Puchberger Schulen und Lehrkräf-
ten für das entgegengebrachte Vertrauen und die schönen gemeinsamen Stunden und freut sich bereits 
auf viele weitere Naturerlebnisse im neuen Schuljahr. ManusNatura – Gemeinschaft für Natur, Gesundheit 
und Lebensfreude
Manuela Brandstätter & Benjamin Maier
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Es wird bald laut in ganz NÖEs wird bald laut in ganz NÖ

Am 3. Oktober 2026 ist Zivilschutz-Probealarm.
An jedem ersten Samstag im Oktober heulen die Sirenen in ganz Niederösterreich länger als sonst – die 
Zivilschutzsignale Warnung – Alarm – Entwarnung. Im Ernstfall werden Sie so z. B. bei Hochwasser, Che-
mieunfall o. ä. gewarnt. Dann kann es schon passieren, dass Sie ein paar Tage lang nicht aus dem Haus 
können, weil die Straße weggeschwemmt ist. Oder dass die Stromleitungen beschädigt sind und nichts 
mehr geht – kein Kühlschrank, keine Tankstelle, keine Supermarktkasse, kein Handy oder Computer. Des-
halb ist es wichtig, dass jede:r Einzelne Vorsorgemaßnahmen trifft, Vorräte zu Hause hat und ein persön-
liches Sicherheitskonzept für sich und die Familie erstellt. Die ExpertInnen des NÖZSV und der Zivilschutz-
beauftragte Ihrer Gemeinde helfen gern dabei – nicht nur an diesem Samstag. 

Wie klingen jetzt die einzelnen Sirenensignale? Was bedeuten sie? Und was soll ich jeweils 
tun? Die Antworten sehen Sie hier: 
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 Das Feuchtgebiet in Größenberg: ein Natur-Kleinod in Puchberg 
Die Schutzgebietsbetreuerin Ka-
rin Enzinger des Europaschutzge-
biets Nordöstliche Randalpen, in 
dem unsere Gemeinde Puchberg 
liegt, möchte uns heute ein ganz 
besonderes Naturjuwel unserer 
Heimat vorstellen: In direkter 
Sichtlinie zum Schneeberg liegt 
ein besonders schönes, großes 
und diverses Feuchtgebiet unter 
dem Wiesberg. 

Niedermoor und Feuchtwiesen, 
Au-, Bruch- und Sumpfwald, so-
wie ein – über weite Strecken – 
naturnaher Bach bieten hier viele 
Strukturen für Vögel, Insekten 
und Wasserorganismen. 
 

Verschiedene feuchte Lebensräume beherbergen viele Arten 

Auf dem kalkreichen Niedermoor, der basenreichen Pfeifengraswiese, der verwaldenden Pfeifengraswiesen-
brache, dem rasigen Großseggenried, den feuchten Fettwiesen, den Hochstaudenfluren mit Mädesüß oder 
Pestwurz, im Schwarzerlen-Eschen-Auwald und im Erlenbruch- und Sumpfwald leben zahlreiche Pflanzen- 
und Tierarten, wie Grünspecht, Blindschleiche, Spiegelfleck-Dickkopffalter, Ulmen-Zipfelfalter und Vier-
fleck (eine Libellenart), auch Wollgras, Knötchen-Simse, Berle, Niedrig-Schwarzwurz, der wunderschön blau 
blühende Teufelsabbiss, Gelb-Spargelklee und Kiel-Lauch kommen vor. 
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Besonders wohl fühlt sich hier der seltene und hochgradig gefährdete Helle Wiesenknopf-Ameisenbläuling, 
ein hübscher blauer Schmetterling. Rot blühender Wiesenknopf, gelbe Trollblumen und violette Orchideen 
geben schöne Farbaspekte.  

 

Die Breitblatt-Fingerwurz (oder Breitblatt-Knaben-
kraut) gehört zu den Orchideen. Ihre eiförmig-spitzen 
Blätter sind dunkel gefleckt. Die auffälligen, meist 
violetten, bis zu 15 cm langen Blütenstände sind 
schon ab Mai zu sehen.  

Der Helle Wiesenknopf-Ameisenbläuling ist                
sehr selten und lebt auf Feuchtwiesen mit Vorkom-
men des Großen Wiesenknopfs. Seine Raupe lebt 
zuerst auf der Futterpflanze und später in Ameisen-
nestern, wo sie sich räuberisch von der Ameisen-
brut ernährt.  

 

 

Die Trollblume wächst auf nassen, nährstoffreichen 
Böden. Durch ihre enge Blütenkuppel können nur be-
sonders kleine oder aber große und kräftige Insekten 
in die Blüte gelangen. Bestäubt wird sie durch kleine 
Fliegen, deren Larven im Fruchtknoten leben. Früher 
hat man sie gegen Skorbut verwendet, allerdings ist 
die Trollblume giftig. 

In diesem schönen Feuchtgebiet ist es für den langfristigen Schutz der Lebensräume und der gefährdeten Arten 
wichtig, die aktuelle landwirtschaftliche Bewirtschaftung und auch die nicht bewirtschafteten Flächen mög-
lichst beizubehalten: Niedermoore, Pfeifengraswiesen und (feuchte bis nasse) Feucht- und Sumpfwiesen mit 
Großem Wiesenknopf sollten überwiegend erst ab September, also spät im Jahr gemäht werden (z. B. Streu-
wiesennutzung), es sollte weiterhin nicht gedüngt und keine Pestizide verwendet werden. Über das Retenti-
onsbecken hinaus sollte nicht weiter entwässert werden, um Lebensräume und Wasserhaushalt in der Region 
langfristig zu sichern.  

Weiters sollten die Schutzgüter gemonitort und allenfalls auftretende Neophyten bekämpft werden, wobei die 
Schutzgebietsbetreuerin Karin Enzinger Gemeinde und Landwirte dabei gerne unterstützt: „Zu Weihnachten 
wünsche ich allen Puchbergern ein Frohes Fest und uns allen – vor allem auch rückblickend auf den heißen 
und trockenen Sommer 2026 –, dass es uns gelingt, miteinander zu kooperieren und gemeinsam Feuchtgebiete 
wie diese zu erhalten, für die Natur und unsere Sinne, aber auch, um das Wasser in der Landschaft zu halten.“ 
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Wos is los bei uns in Puchberg Wos is los bei uns in Puchberg 

September 
 
12. 09:00  Buswallfahrt nach Mariazell, Abfahrt ehem. Volksbank 
 10:30  Dokumentarfilm „An der Seite Bruno Grönings“ im Gasthof Schwarzer Adler 
 14:00-16:00  Alpaka-Picknick bei Alpaka Öherhansl, Info unter 0699/10396095 

15:00  Hl. Messe beim Gnadenaltar in Mariazell 
13. 08:30  Einzug der Mariazeller Wallfahrer mit Hl. Messe in der Basilika Mariazell 
19. 06.10  Sunrise Yoga am Gländ. Anmeldung unter lisi.seyser@gmail.com  

14:00-16:00 Alpaka-Picknick bei Alpaka Öherhansl, Info unter 0699/10396095 
 16:00  Führung Kirche und Friedhof mit Johannes Zwinz, Treffpunkt Kirchenplatz  

19:00  Nightriderz Flasback26 – 80er, 90er Party in der Schneeberghalle,  
Tickets ab € 15,00 

20. 10:00  Erntedankfest – Gottesdienst anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrhof 
26. 10:00  Wildobst – Vitaminbomben aus der Natur – Workshop bei Manus Natura; Info 
   und Anmeldung unter info@manusnatura.at oder 0676/9248022 
27. 10:00  150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Puchberg – Festakt im Rüsthaus Puchberg 
 16:00  Cramuki Kinderlieder Konzert der SPÖ Puchberg im Hotel Schneeberghof,  
   gratis Eintritt 
  

Oktober 
 

03. 17-23  Lange Nacht der Puchberger Kultur  
03.-4. 12:00  Stelzen Essen im Lahning Inn, Infos unter: 0677/62135855 
04.    7:30  Gemeindeausflug – Puchberg unterwegs „Ein Sonntag in der Wachau“ 
10. 08.00  Fußwallfahrt nach Gutenstein – Mariahilf Abgang Holzplatz Haltberg, 
 15:30  Einzug in die Kirche anschl. Kreuzweg 18 Uhr Hl. Messe  
17. 10:00  Kombucha-Workshop bei Manus Natura, Infos und Anmeldung unter 
   info@manusnatura.at oder 0676/9248022 

16.00  Hl. Messe bei der Hubertuskapelle  
24. 06:10  Sunrise Yoga am Gländ mit anschl. Frühstücksmöglichkeit.  
   Anmeldung unter : lisi.seyser@gmail.com 

11:00 Hl. Messe im Elisabethkircherl  
 17:00  Anbetungstag, anschließend Hl. Messe um 18 Uhr  
25.   8:30  Hl. Messe mit anschließendem Pfarr Café  
26.-31. 09:00  Bikecamp im Alpen Bikepark Schneeberg, Infos unter www.campx.tirol 
30. 18:00  Weißwurstparty mit der Gruppe Hackbrett im Schneeberghof**** 
   Infos unter 02636/3500 
31. 15:00  Dr. Karl Rieder, Kulturspaziergang “Puchberg 1926 – In Memoriam Dr. Paul  
   Kammerer“, Treffpunkt Friedhofsparkplatz; 
 17:00  Halloween Party der SPÖ beim Musikpavillon  
 

 November 
 

 1.  08:30  Allerheiligen Hochamt mit anschl. Totenehrung beim Kriegerdenkmal  
 15:00  Gräbersegnung  
 2. 18:00  Hl. Messe mit Nennung der Verstorbenen des letzten Jahres in der Pfarrkirche  
 5.-8.   Gansl Essen im Lahning Inn, Infos unter: 0677/62135855 
 7. 15.00  Räucher-Workshop, Anmeldung und Infos unter 0676/9248022 
 15:00  Dr. Karl Rieder, Kulturspaziergang „Puchberg Westend – der Traum vom  
   mondänen Cottage“, Treffpunkt vor dem Hotel Schneeberghof  

18:00  Gansl-Menü mit June Weine im Hotel Schneeberghof  
 8. 17:00  Sing mit Konzert im Burgsaal 
14. 06:10  Sunrise Yoga am Gländ mit anschl. Frühstücksmöglickeit. Anmeldung bis zwei  
   Tage vorher unter: lisi.seyser@gmyil.com  
 15:00  Dr. Karl Rieder, Kulturspaziergang „Das mittelalterische Puchberg: Burg und  
   Kirche“. Treffpunkt Kirchenplatz Puchberg 
 19:30  Herbstkonzert der Trachtenkapelle Puchberg in der Schneeberghalle 
20.u.21.   9:0018:00 Weihnachtsmarkt in der Werkstätte der Lebenshilfe Puchberg 
 11:00  Adventmarkt beim ehemaligen Hauwirt in Rohrbach im Graben  
21. 15:00  Dr. Karl Rieder, Kulturspaziergang „Kleindenkmäler im Herzen von Puchberg“.  
   Treffpunkt Gemeindeamt Puchberg. 
27.-29. 16:00  Punsch Standl vom Bio Weingut Stix in der Wr. Neustädter Straße 18 
28. 18:00  Adventkranzweihe in der Pfarrkirche mit musikalischer Gestaltung durch den  

Männergesangsverein Puchberg, dem Kirchenchor, den Kolofonisten und dem 
Bäuerinnenchor 

29. 06:30  Adventliche Frühmesse in der Pfarrkirche 
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aus dem Historischen Archiv der Gemeinde  –  aufbereitet von Dr. Karl Rieder

Das nie verwirklichte Projekt einer Seilbahn auf den Schneeberg

Kronen-Zeitung vom 19. November 1926:      Das Kreuz (X) zeigt die Station und das Hotel, wo die Seilbahn-

station errichtet wird.  Der Ort Schneeberg (Schneebergdörfel) ist der Ausgangspunkt der geplanten Seilbahn.



Das Puchberger HOTEL RODE, vormals Hotel zur Schneebergbahn, heute Schneeberghof:

Der Wiener Restaurantfachmann und Hotelier Bernhard

Rode trat bereits unmittelbar nach dem Ersten Weltkrieg

als  Pächter des  Hotels am Schneeberg in  Erscheinung.

1925, nach der Schließung des Schwesternpflegeheimes

im Puchberger  Hotel  (seit  1916  im  Besitz  des  Roten

Kreuz) und seiner Rückumwandlung in einen Beherber-

gungsbetrieb  übernahm  Rode  auch  dieses  Haus.

Eröffnet wurde es im Juni 1926. 

Eine tragische Episode verschaffte dem Hotel ungewollt

sehr bald weltweite Bekanntheit: Der 46jährige Biologe

Dr.  Kammerer  war  aus  Wien  angereist  und  hatte  ein

Zimmer im Hotel Rode bezogen. Am 23. September un-

ternahm er vormittags einen Spaziergang,  von dem er

nicht mehr zurückkehren sollte …...

Zum 100. Todestag von Dr. Paul Kammerer

Der weltberühmte Wiener Biologe (* 17. August 1880) war ab 1910 Privatdozent für experimentelle Morpho-

logie der Tiere. Er forschte an der biologischen Versuchsanstalt im Prater unter Prof. H. Przibram. Als Spezia-

list in der Aufzuchttechnik von Amphibien konnte er bei an sich blinden Grottenolmen, die er von der Geburt

an in rotem Licht hielt, Exemplare mit sehenden Augen züchten. Fortan stand im Mittelpunkt seiner Arbeiten

die Möglichkeit der Vererbung erworbener Eigenschaften, eine Position, die Kammerer auch aus weltanschau-

lichen Gründen leidenschaftlich vertrat. Seine Untersuchungen über die Änderung des Farbenkleides von Feu-

ersalamandern durch Anpassung an den Grund, auf dem sie gehalten wurden, und über die von ihm beobach-

tete Vererbung der so erworbenen Eigenschaften erregten großes Aufsehen, konnten seinerzeit jedoch trotz

zahlreicher Versuche verschiedener Forscher nicht bestätigt werden. Auch bei den Ergebnissen seiner For-

schungen bei Geburtshelferkröten gab es bald Zweifel an deren korrektem Zustandekommen. Der amerikani-

sche Zoologe G. K. Noble kam bei einer Nachuntersuchung von Kammerers Präparaten zum Schluss, dass es

sich um eine Fälschung handle. Kammerer, der im Wiener Wissenschaftsbetrieb weitgehend abgelehnt wurde

und dem hier jede wissenschaftliche Anerkennung an der

Universität versagt wurde, war kurz vor dem Bekanntwer-

den der  Vorwürfe Nobles  als  Universitätsprofessor nach

Moskau  berufen  worden.  Er  sollte  dort  ein  großes

biologisches Institut einrichten, doch es kam nicht so weit:

Kammerer beging am 23. September 1926 am Himberg

Selbstmord durch Erschießen. Die neuesten Erkenntnisse

der Genetik zeigen, dass Umwelteinflüsse Gene tatsächlich

modulieren können (Epigenetik).   –  In dieser Hinsicht

scheint  Dr.  Kammerer  heute  rehabilitiert,  offen  ist  aber

nach wie vor die Diskussion, ob nicht einige Belege doch

manipuliert worden waren.



     Aus: Neues Wiener Tagblatt, 25. September 1926

Bilder linke Seite: Die Grabstelle Dr. Kammerers am

Puchberger Friedhof / Büste des Wissenschafters in der

Grünanlage des Hotels Schneeberghof.



  Puchberg im Bild – vor 200 Jahren  

Ein heute weitgehend vergessener Künstler des 19. Jahrhunderts ist der in Prag geborene Franz Wolf (1795-

1859), der in Wien studierte und wirkte.     Der akademische Lithograph und Landschaftsmaler wurde besonders

durch seine topographische Ansichten bekannt. Die Puchberger Darstellungen wurden noch vor 1830 geschaffen.
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PUCHBERG 

UNTERWEGS 

„Ein Sonntag in der 

Wachau“ 

 

Wann: Sonntag, 4. Oktober 2026 

Abfahrt: 07:30 Uhr, Bahnhof Puchberg am Schneeberg 

Rückkehr: ca. 20:15 Uhr, Bahnhof Puchberg am Schneeberg 

 

Programm 

10:00 Uhr – Stift Göttweig 

• Möglichkeit zur Besichtigung 

• Möglichkeit zur Teilnahme am Hochamt 

• Kaffee mit Blick über die Donau 

12:00 Uhr – Gemeinsames Mittagessen  

im Restaurant Wellen.Spiel direkt an der Donau in Krems/Stein 

14:15 Uhr – Krems 
Führung durch die Weingenußwelt „Sandgrube 13“ und Weinverkostung  u 

Anschließend gemütlicher Ausklang beim Heurigenwirt Schagl in Matzendorf/Hölles 

 

Kosten: € 25,-- pro Person 

Im Preis enthalten: 

• Busfahrt 

• Führung und Weinverkostung in der Weingenußwelt „Sandgrube 13“ 

Anmeldung: bis 15. September im Tourismusbüro, Begrenzte Teilnehmerzahl! 

 

Herzlich eingeladen sind alle Interessierte! 

Bürgermeister Christian Dungl freut sich auf einen gemeinsamen Tag voller Kultur,  

Genuss und Geselligkeit. 

Foto: Gemeinde Puchberg Foto: S Göweig/N.N. 
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An der Seite
Bruno 
Grönings
Eine faszinierende Begegnung, 
die alles veränderte.

Jetzt in Ihrer Nähe     Eintritt frei – Spenden willkommen

              „Es gibt vieles, das nicht 
      erklärt werden, aber nichts, 
                das nicht geschehen kann.“ 

YouTube


































Gemeinsam schützen wir unser Klima 
 

SCHNUPPERTICKET 
nach Wien, Niederösterreich und ins Burgenland 
 
 
 

      Ein Service der  
                                                          Marktgemeinde Puchberg 

 
 

Das VOR-Schnupperticket können alle BürgerInnen von Puchberg kostenfrei nutzen. Es 
steht 1 Jahreskarte zur Verfügung, die gegen Voranmeldung am Gemeindeamt entliehen 
werden kann. 
 

Reservierung unter: https://www.schnupperticket.at/puchberg 
 

Die Nutzungsbedingungen ersehen Sie bei Ihrer Registrierung im Online-Reservierungs-System. 
 

Marktgemeinde Puchberg      
Wr. Neustädter Straße 17 
2734 Puchberg 
℡ 02636/3300-19            GGR Doris Schlichtinger     
E-Mail: d.schlichtinger@puchberg.at          Umweltgemeinderätin         

----------------------------------------------------------------------------------------------- 
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LANGE�NACHT
DER

Samstag,�3.�Oktober 2026
17:00�-�23:00�Uhr

PUCHBERGER
KULTUR

Markt-�und�Kurgemeinde�Puchberg�am�Schneeberg

Puchberger�Museen

Schneeberger�Säge

Kunstraum�Konrad

Schneeberg�Museum

Zahnradbahnmuseum
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E i n l a d u n g 
 

Wir laden hiermit die Bevölkerung von Puchberg am Schneeberg 

zur 

G E D E N K F E I E R 
 

für die Gefallenen der beiden Weltkriege ein. 

 

Die Feier findet am 
 

Sonntag, den 1. November 2026 
 

im Anschluss an das Hochamt  

beim Kriegerdenkmal 
statt. 

Gedenkfeier ab ca. 9.15 Uhr 
  

Musikvortrag der Trachtenkapelle Puchberg 

Gedenkworte von Herrn Dechant Mag. Wolfgang Berger 

Gebet - Läuten der Glocken 

Gesangsvortrag des Kirchenchores 

Kranzniederlegung 

Musikvortrag der Trachtenkapelle Puchberg 

 

Geben Sie dieser Gedenkfeier durch Ihre Anwesenheit einen 

würdigen Rahmen. 

 
Der Bürgermeister: 

                                   Christian Dungl 

Weisswurstparty
MIT BIERANSTICH UND 

OKTOBERFEST-SCHMANKERL

Fr. 30. Oktober
im Hotel Schneeberghof
Buffet ab 18 Uhr | Musik ab 19 Uhr

Um Reservierung wird gebeten. T. 02636-3500 | www.schneeberghof.at
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Sie haben Fragen zu Themen wie z.B. Pflege, Behinderung, 
Gesundheit, Krankheit und zu finanziellen Fördermöglichkeiten? 

Lernen Sie unser Beratungsangebot kennen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ANMELDUNGEN FÜR BERATUNGSTERMINE: 

      02636/3300-18 

Gemeindeamt Puchberg 

SOZIALOMBUDSLEUTE  
HILFE FÜR ÄLTERE MENSCHEN 

 

 

Der Bürgermeister Christian Dungl und die Gemeinderätin 
Edith Zenz beraten Sie gerne in Sozialangelegenheiten! 

 

Das Projekt Sozialombudsleute ist ein Freiwilligenprojekt der Volkshilfe NÖ in Kooperation 
mit der Marktgemeinde Puchberg am Schneeberg. 

Marktgemeinde Puchberg am Schneeberg   
   
   
   

Fahrt zum   
   
   

NEUJAHRSKONZERT  
der NÖ Tonkünstler 2027  

im Stadttheater, Wiener Neustadt  
  

Sonntag, 10. Jänner 2027  
   
   
   

Programm:    
   
14:30 Uhr   Abfahrt ab Bahnhof mit einem Komfortbus nach Wr. Neustadt   
   
16:00 Uhr   Beginn Neujahrskonzert   
   

         anschließend Ausklang beim Heurigen Goldfuß in Bad Fischau-Brunn   
   
   
Kartenpreis:    inkl. Busfahrt € 58,00    
         
   

(Vergabe nach Anmeldungen)   

Anmeldung:   ab sofort im Tourismusbüro     
   
   
ACHTUNG – begrenzte Teilnehmeranzahl – die Reservierungen und Sitzplatzvergaben 
erfolgen nach Einlangen der Anmeldungen!   
   
   
   

„Ich freue mich auf einen gemeinsamen Start ins Jahr 2027!“   
   

   
Christian Dungl   
Bürgermeister   

⬤  Schönes aus Wolle und Stoffen
⬤  Handgemachte Dekoartikel
⬤  Weihnachtliche Floristik

Freitag, 20. November und 
Samstag, 21. November 2026  
09:00 – 18:00 Uhr

Weihnachts-
markt

in der Werkstätte  
Puchberg

Neunkirchner Straße 35 
2734 Puchberg am 

Schneeberg
Wir freuen uns  

auf deinen Besuch!

noe.lebenshilfe.at

Samstag
14. novemmber
ab 19.30 Uhr in dder
schneeberghalle

Samstag
14. november
ab 19.30 Uhr in der
schneeberghalle

TRACHTENKAPELLE
Puchberg am Schneeberg
TRACHTENKAPELLE
Puchberg am Schneeberg

Einladung zumEinladung zum

Ein eventueller Reinerlös kommt dem gemeinnützigen Vereinszweck der TK Puchberg zu Gute und
wird zu einem großen Teil der Nachwuchsförderung (Jugendorchester & Bläserklasse) gewidmet.

Herbst-Herbst-HHHHHHHHHHHHHeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrbbbbbbbbbbbbbsssssssssssssttttttttttttt-------------
konzertkonzertkkkkkkkkkkkkkooooooooooooonnnnnnnnnnnnnzzzzzzzzzzzzzeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrttttttttttttt
Herbst-
konzert

Musikalische Leitung

Clemens Hausmann

Auftftf ritt unseres

TK Jugendorchestter

Eintritt frfrf eie Spende - ffrfrf eie Sitzwahl

Musikalische Leitung

Clemens Hausmann

Auftritt unseres

TK Jugendorchester

Eintritt freie Spende - freie Sitzwahl
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5.12. 14:00–20:00 Uhr
6.12. 14:00–18:00 Uhr

Rund um den Teich entfaltet sich ein 
stimmungsvolles Weihnachtsdorf: 

Kunstvolle Handwerksarbeiten treffen auf liebevoll zubereitete 
Köstlichkeiten unserer Vereine. Inmitten weihnachtlicher Melodien, 
fröhlichem Kinderlachen beim Ponyreiten und einer ganz besonderen 
Atmosphäre wird der Advent spürbar. Als feierlicher Höhepunkt 
besucht uns am Sonntag um 16:30 Uhr der Hl. Nikolaus persönlich. 
Ein besonderes Erlebnis ist eine Fahrt mit dem Weihnachts-Express.

Samstag, 5. Dezember 2026
ab 09:30 Uhr Adventfahrten mit der Schneebergbahn 

zur Hengsthütte
ab 10 Uhr Adventstadl bei der Hengsthütte 
10–18 Uhr Advent im Alten Eiskeller
14–20 Uhr Advent im Puchberger Kurpark, Weihnachts-Express
16 Uhr Weihnachtskonzert des Jugendorchesters der Trachten-

kapelle Puchberg im Musikpavillon im Kurpark

Sonntag, 6. Dezember 2026
ab 09:30 Uhr Adventfahrten mit der Schneebergbahn 

zur Hengsthütte
ab 10 Uhr Adventstadl bei der Hengsthütte, 

um 13 Uhr Besuch vom Krampus
10–18 Uhr Advent im Alten Eiskeller
14–18 Uhr Advent im Puchberger Kurpark, Weihnachts-Express
16 Uhr Weihnachtliche Gedichte und Lieder vorgetragen von 

den Kindern der Volks- und Mittelschule Puchberg 
im Musikpavillon im Kurpark

16:30 Uhr Der Nikolaus kommt zu Besuch im Kurpark

Samstag 5. & Sonntag 6. Dezember
WO GÄSTE UND EINHEIMISCHE GEMEINSAM ADVENT FEIERN.

PuchBergAdvent 2026

5. & 6.12.
10:00–18:00 Uhr
ADVENTMARKT
IM ALTEN EISKELLER

An 18 Ständen erhalten Sie 
Weihnachtliches, Handwerkliches 
und Kulinarisches. Inkl. Christ-

baumverkauf. Information: Familie Martin und Gerti Hausmann,
Tel.: 02636/324211 

5.12.2026 um 16:00 Uhr
WEIHNACHTSKONZERT
Das Jugendorchester der Trachten-
kapelle Puchberg lädt Sie herzlich zu 
einem stimmungsvollen Konzert auf 
dem Adventmarkt im romantisch 
beleuchteten Lichterpark ein. Freuen 

Sie sich auf traditionelle Weihnachtslieder, besinnliche Melodien 
und musikalische Highlights, die Herz und Seele wärmen.
Information: Sabine Zenz, Tel.: 0650/8889361

5. & 6.12. ab 10:00 Uhr 
ADVENTSTADL 
BEI DER HENGSTHÜTTE
Winterliche Fahrt zur Hengsthütte – 
regionale Schmankerl, Glühwein 
und sonntags Krampusbesuch. 
Tischreservierung erforderlich.

Informationen: Hengsthütte Andrea Krof, Tel.: 0664/3746271 
oder 02636/2103, andrea@hengsthuette.at, www.hengsthuette.at

ADVENT IN PUCHBERG 
im stimmungsvoll 
beleuchteten Lichterpark!

Zusätzlich beim PuchBergAdvent:
• Schneeschuhverleih bei der Talstation der Schneebergbahn
• Adventrundwanderweg & Wandertipps im Tourismusbüro Puchberg
• Rodelverleih bei der Hengsthütte

Tischreservierung in der Hengsthütte unter Tel.: 0664/3746271 
oder 02636/2103 notwendig! 
Infocenter Schneebergbahn | Niederösterreich Bahnen
02742/360 990-1000 | info@niederoesterreichbahnen.at
Schneebergbahn-Tickets bequem online buchen
Im Ticketshop unter webshop.niederoesterreichbahnen.at
Alle Infos & Details erhalten Sie im Tourismusbüro Puchberg:
Tel.: 02636/2256, tourismusbuero@puchberg.at, www.puchberg.at

4



__22_____________________________PUCHBERGER  FRANZERL__________________________________



________________________________PUCHBERGER  FRANZERL_______________________________23__

                                                                                 

 

           Schneebergstraße 59, 2734 Puchberg  
   Telefon: 02636 / 2267 E-Mail: office@auto-hietz.at     

Ing. Ingeborg StIckler - ZImmermeISter
2734 Puchberg/Schneeberg . Neunkirchnerstraße 71 
Telefon 02636/3344 .  Mobil 0664/155 37 19
office@zimmerei-pichler.at . www.zimmerei-pichler.at

Der Puchberger SchneebergtalerDer Puchberger Schneebergtaler
 Schenken mit Freude ganz einfach gemacht!
 

Der Schneebergtaler ist in allen Geschäften  
einlösbar und bei der Raiffeisenbank 

in Puchberg erhältlich!
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Von 
Kindern für Kinder

Flohmarkt
SA, 5. Sept. 

8-12 Uhr
Flohmarkt

Von 
Kindern für Kinder

Flohmarkt
SA, 5. Sept. 

8-12 Uhr
Flohmarkt

am Kundenparkplatz 
der Sparkasse 
in Neunkirchen
(Absage bei Regen)

Mehr Infos:

Hackguterzeugung und Transport
Containerservice

Entsorgung von Strauchschnitt

Schanner Martin
Schneebergstraße 180

2734 Puchberg am Schneeberg 
Tel.: 0664/ 46 77 266

E-Mail: info@hackgut-schanner.at

METALLBAU
SCHLOSSEREI

• Überdachungen & Carports
• Geländer & Handläufe
• Zaunanlagen & Sichtschutz
• Sektionaltore
• Treppen & Rampen
• Fenstergitter & Absturzsicherungen

• Müllplätze
• Schmiedeeisenelemente
• Lofttüren, Tische, Bänke
• Sonderanfertigungen
• Reparaturen & Wartungen

SELBST

ÜBERZEUG
EN

Schlosserei Bock GmbH
Ascherstraße 10 · 2734 Puchberg/Schneeberg

www.schlosserei-bock.at
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Peter SPeter Scchanner: hanner: 0660 39 79 7580660 39 79 758 | Büro:  | Büro: 02636 344102636 3441 | E-Mail:  | E-Mail: offiofficce@se@scchanner-erdbau.athanner-erdbau.at

A-2734 PuA-2734 Pucchberg am Shberg am Scchneeberg, Shneeberg, Scchneebergstraße 180hneebergstraße 180

Erdbau - AbbruErdbau - Abbrucchh
Mähen - MulMähen - Mulcchen - Fräsenhen - Fräsen

Kranarbeiten - Kranarbeiten - CContainer    serviontainer    serviccee
SScchneeräumung - Shneeräumung - Scchneefräsenhneefräsen

Verleih von BaumasVerleih von Baumascchinen und Kleingerätenhinen und Kleingeräten

www.swww.scchanner-erdbau.athanner-erdbau.at
ERDE - SAND - KIES - SERDE - SAND - KIES - SCCHOTTER - STEINEHOTTER - STEINE

Bauschild-FINAL.indd   1Bauschild-FINAL.indd   1 13.02.25   07:5413.02.25   07:54
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Rasenpflege Winterdienst

Hecken- und Baumschnitt Montageservice

Objektbetreuung Platten- und Holzhandel

Hochgrasmähen Entrümpeln

E-Mail: thomas-zenz@gmx.at



0676 / 651 96 62 • office@ml-service.at
Marion Lebisch • Querstraße 2 • 2601 Sollenau 

Erdbewegungen • Muldenservice

Räumungen • Lohnunternehmen

Kanalreinigung • Montagearbeiten
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Wochenenddienste ÄrzteWochenenddienste Ärzte

September 2026September 2026
12.		  Dr. Christoph Weber			   Grünbach			   02637 2322
19.		  DDr. Isabella Wessig			   Puchberg			   0699 12161076
26.		  Dr. Christian Karner			   Grünbach			   02637 2232
27.		  Dr. Michael Handler			   Willendorf			   02620 33860

Wochenenddienste ZahnärzteWochenenddienste Zahnärzte

September 2026September 2026
12. u. 13.	 Dr. Vivien Postl			   Gloggnitz			   02662 43444
19. u. 20.	 DDr. Corina List			   Gloggnitz			   02662 42791
26. u. 27. 	 Dr. Alexander Puchner		  Neunkirchen			   02635 71100

Oktober 2026Oktober 2026
  3. u. 4.	 Dr. Alecsandra Moldovan		  Payerbach			   02666 21001
10. u. 11.	 Dr. Franz Martin Past			   Ternitz				   02630 38420
17. u. 18. 	 Dr. Franz Martin Past			   Ternitz				   02630 38420
24.		  Dr. Alexander Puchner		  Neunkirchen			   02635 71100

Fehlende Wochenenddienste der Ärzte und Zahnärzte waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt!

NotrufNotruf

Feuerwehr				    122Feuerwehr				    122

Polizei				    133Polizei				    133

Bergrettung				    140Bergrettung				    140

Ärzte 					    141 Ärzte 					    141 

Rettung 				    144Rettung 				    144

Krankentransport  			   14844Krankentransport  			   14844

Gesundheitsnummer 		  1450Gesundheitsnummer 		  1450

Service NummerService Nummer
Rotes Kreuz  			    5914450150Rotes Kreuz  			    5914450150


